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EDITORIAL  
 

In Subsahara Afrika herrscht derzeit eine extreme Dürre, die das Leben der Menschen, ihres Viehs und das 

der Wildtiere in nie gekanntem Maße bedroht. Nach dem Ausfall von Regenzeiten in aufeinanderfolgenden 

Jahren gab es auch 2022 viel zu wenig Regen, - mit verheerenden Folgen: Wasserstellen sind 

ausgetrocknet, Weideflächen verbrannt, der Boden nur noch Staub. Folgen des Klimawandels, den die 

Bevölkerung Afrikas nicht verursacht hat.  

 

In dünn besiedelten Gebieten leben die meisten Menschen von 

Viehzucht. Aufgrund der anhaltenden Dürre haben sie 

mancherorts inzwischen mehr als 60 Prozent ihrer Nutztiere 

verloren – den Vereinten Nationen zufolge sind alleine in Kenya 

bereits über 4 Millionen Rinder und Ziegen umgekommen.  

Die wenigen Niederschläge, die noch fallen, reichen nicht aus, 

um die Wasserstellen wieder aufzufüllen. Das stellt die 

Menschen vor Ort vor enorme Probleme, denn nicht nur ihr 

Vieh ist auf Wasser angewiesen, auch sie selbst brauchen 

Wasser zum Überleben. Das UN-Welternährungsprogramm 

(WFP) geht davon aus, dass alleine in Ostafrika fast 40 Millio-

nen Menschen von einer Hungersnot bedroht sind. Die letzten 

verbliebenen Quellen werden zu gefährlichen Konfliktherden. 

Aber die durch den Klimawandel ausgelöste Dürre bedingt nicht 

nur das Absinken des Grundwasserspiegels, verbunden mit 

immer tiefer zu bohrenden Wasserlöchern, sondern auch eine 

zunehmende Landflucht in die Slums der Städte mit 

verheerenden Folgen.  Aber auch ein wesentlicher Teil des 

Einkommens durch den Tourismus entfällt, denn in den 

Nationalparks verenden hunderte von Elefanten, Giraffen etc. 

 

Das Thema Klimaflucht und Migration (siehe auch SN vom 14.1.2023) wird in den kommenden Jahren für 

unsere sogenannte erste Welt zu einer immer größeren Herausforderung werden, wenn wir nicht 

versuchen vor Ort entsprechende Hilfe und Maßnahmen umzusetzen.   

AMREF baut Brunnen in Zusammenarbeit mit den lokalen Regierungen, gemeinsam mit den Communities 

und konzentriert sich  darauf, die notwendigste medizinische Versorgung zu gewährleisten. Wir versuchen 

hier in Österreich, trotz all der Probleme die wir in Europa haben, auch medial auf die dramatische 

Situation in Afrika aufmerksam zu machen, damit die Menschen in unserem Nachbarkontinent nicht 

vergessen  werden. 

Mit bestem Dank  

MR Dr. Walter Schmidjell  

Spenden an AMREF Austria sind auch online möglich unter       
Website AMREF Austria   https://www.amref-austria.org/spenden sowie unter  

Power of Giving - Kostenlose SpendenApp     https://www.powerofgiving.de  

 

Nachruf 
Helmuth Vavra, ein Freund und Förderer von AMREF Austria ist nach schwerer Krankheit Ende Oktober im Alter von 57 Jahren 

verstorben. Helmuth hat unsere Projekte mit Charity-Veranstaltungen seines Ensembles „Heilbutt & Rosen“ immer wieder 

unterstützt. 

 

https://reliefweb.int/report/kenya/drought-kenya-cost-inaction-nov-2021
https://www.amref-austria.org/spenden
file:///C:/Daten/PC1%20Daten/Eigene%20Dateien/AMREF%20_Austria/ANNUAL%20REPORTS%20-%20JAHRESBERICHTE/2022/Power%20of%20Giving%20-%20Kostenlose%20SpendenApp
https://www.powerofgiving.de/
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Äthiopien Projekt: Expanding WASH to Health Care Facilities in Itang, Woreda, Gambella 
Regional State 
 

Weitergeführt 2022/23 - kofinanziert  durch das Land Salzburg  
 

Ausbau von WASH (Water, Sanitation and Hygiene) an 
Gesundheitseinrichtungen in Itang Woreda im Regionalstaat 
Gambella.  
Das Projekt umfasst die Bereitstellung geeigneter WASH-Dienste 
für dörfliche Gemeinschaften Training und Anleitung zur 
Vermeidung von Infektionen in Gesundheitseinrichtungen, eine 
sachgemäße Entsorgung von Abfällen aus dem 
Gesundheitsbereich; Steigerung des Hygiene- und 
Gesundheitsbewusstseins durch wirksame Schulung und Hygiene- 
und Gesundheitsförderung in Gesundheitseinrichtungen (HF/Health facility).  
 
 

Ausbildung und Laborkurse  (Amrefs Training Center ) 
Amref hat bereits 2020, von Beginn der SARSCoV2-Krise an, versucht die Weltöffentlichkeit darauf 
hinzuweisen, dass es ein Ungleichgewicht zwischen den „reichen“ Ländern und den „armen“ Ländern gibt, 
nicht nur was die Impfungen betrifft .  
Durch die Durchführung von AK Tests durch Amref und auch durch die von KEMRI erstellte AK Studie 
konnte auf die in Afrika unterschiedlichen Reaktionen der Menschen aufmerksam gemacht werden.  

 AA konnte diesbezüglich dank der Spende von Test-Kits der Firma 
Menarini hier einen wichtigen Beitrag leisten.  
 
Das Personal und die Studenten erhalten theoretische und 

praktische Schulungen, erhalten Labormaterialien zur Testung von übertragbaren Erkrankungen u.a. für 
Malaria und HIV. 
Diese Kurse wurden von AMREF Austria durch den Kauf dringend benötigter Mikroskope sowie 

zusätzlichem  technischen  Mikroskop-Equipment finanziell 

unterstützt. 

Außerdem konnte AA wieder LabortechnikerInnen die Teilnahme an 
den Medical Laboratory Practices & Management (MLP&M) Kursen in 
Nairobi ermöglichen. 

 
 
 
Amref International University AMIU   
 

2022 förderten wir die Ausbildung von Studenten an der AMIU. 

 

Die verschiedenen Ausbildungen für medizinisches 

Personal haben internationale Anerkennung und 

können z.B. auch von ÖsterreicherInnen belegt 

werden.  
(www.goinginternational.eu) 

 

 

  

UNTERSTÜTZTE PROJEKTE 2022 

https://amref.ac.ke/course-category/undergraduate/
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TSI (Tumani Sport Initiative) 
 

Tumani Sports Initiative fördert die positive Entwicklung von Kindern im Slum von 

Kibera in Nairobi durch Sport. Angestrebt wird eine Verbesserung der Gesundheit 

und Schulbildung der in den Slums lebenden benachteiligten Kinder. Betreuung 

und Stärkung soll es Slumkindern ermöglichen, Probleme wie Kinderarbeit, frühe 

Ehen, Prostitution, Kleinkriminalität und Armut zu überwinden.  

Amref hat TSI auch im vergangenen Jahr bei der Finanzierung von Laufequipment 

und Teilnehmerkosten für Fußballturniere unterstützt.  

Seit 2022 besteht eine Kooperation mit ACAKORO Football Academy 

(https://www.acakoro.com) 

 

Malawi – CHOLERA REPSONSE IN NKHOTAKOTA DISTRICT 
Malawi erlebt derzeit einen der schlimmsten Cholera-

Ausbrüche. Der erste Fall wurde am 2. März 2022 

registriert und die Situation hat sich verschlechtert. Bis 

zum 8. Dezember 2022 wurden 11.980 Fälle registriert, 

343 Menschen sind an Cholera gestorben.   

Die Regierung von Malawi hat insbesondere für die am 

stärksten betroffenen Distrikte um Hilfe gebeten.  

Amref Austria unterstützt Amref Malawi bei der 

Bekämpfung der Cholera  im Distrikt Nkhotakota, der 

mit 811 Fällen und 40 Todesfällen im Jahr 2022 der am 

zweithäufigsten betroffene Distrikt in Malawi ist.  

Amref unterstützt auch die Bemühungen, die am 

stärksten betroffenen Dörfer mit Informationen zur 

Cholera-Prävention zu erreichen. 

 

AMREF Flying Doctors (AFD) 
 

Bereits vor 65 Jahren 1957 von Sir Michael Wood, 
Archibald McIndoe und Thomas Rees gegründet, ist 
AFD nun eine international tätige Flugrettung als  
Tochter Gesellschaft von Amref Health Africa. 
AMREF  Flying Doctors führt Evakuierung von 
Patienten in weiten Teilen subsahara Afrikas durch, die 
dringend medizinische Hilfe benötigen, sich diese aber nicht leisten können, u.a. bei Verkehrsunfällen, 
Schwangerschafts- und Geburtskomplikationen, Kriege zwischen den Stämmen.  
 

 

 

Maisha Medical Insurance Cover:  
 
Die Maisha-Reiseversicherung bietet Touristen, Einzelpersonen und 
Gruppenreisenden unter www.flydoc.org medizinisch notwendige 
Evakuierungsdienste an. Die Erlöse kommen Amrefs Projekten zugute. 

 

 

http://www.flydoc.org/
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Tanzania - Uzazi ni Maisha Wogging 
 

Amref  in Tanzania organisierte am 27.8.2022 in 

Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsministerium von 

ZanZIBARar den Uzazi ni Maisha Wogging Charity Walk mit 

dem Ziel, über Tshs, 1.000.000.000 / = (eine Milliarde) zu 

sammeln, um die Verfügbarkeit medizinischer Geräte in den 

Gesundheitseinrichtungen zu unterstützen. Offizieller 

Ehrengast war der Präsident von Zanzibar, Dr. Hussein Ali 

Mwinyi.  

Dieser Charity Walk wurde ebenfalls von AA  unterstützt. 

 

FGM (Programm gegen weibliche Beschneidung)   

Bedingt durch die Schulschließungen (z.b.in Uganda über 80! Wochen) während der Coronasituation ist es 
leider wieder zu einem Anstieg der Verstümmelungen junger Mädchen gekommen. 
 
Trotzdem ist es Amref auch dank des „Stop the Cut“ Programms und 

ARP (alternative Riten) 
gelungen, die Zahlen weiter 
zu senken. 
Der Besuch von Servus TV mit 
Prof. DDr.  Haditsch und das 
Interview mit Nice Leng'ete 
war eine wichtige Öffentlich-
keitsarbeit auch für AA. 
 

Mit Nice verbindet AA seit 2011 eine ständige Freundschaft und wir haben  ihr Projekt „NICE Place“  für 
betroffene Mädchen in Kimana (Kilimanjaro area ) unterstützt, wo derzeit hunderte Mädchen geschützt 
leben. 
 

Nice Nailantei Leng'ete : 
„Ich persönlich habe zu viele Frauen und Mädchen, zu viele Freunde gesehen, denen ihre Träume 

genommen wurden. Traditionelle schädliche Praktiken haben ihr Leben beeinflusst. 

Sie mussten den Schrecken durchmachen, durch Genitalbeschneidung so stark zu 

bluten, dass sie starben, als Feiglinge bezeichnet wurden, wenn sie weinten, 

Schwierigkeiten bei der Geburt hatten und zu einer frühen Ehe gezwungen wurden. 

Und das muss sich ändern“,  

Fr. Anna Lemberger, die 2022 ein Praktikum bei AA absolvierte, hat zum Thema FGM 
für die jüngere Generation einen Folder erstellt.  
 
 
                    

Spenden-App 
 

Bei Power of Giving handelt es sich um eine kostenlose App, die es ermöglicht, den Spendenprozess zu 
vereinfachen und für verschiedene wohltätige Organisationen Spendeneinnahmen zu generieren. AMREF 
Austria ist seit kurzem ebenfalls auf dieser App vertreten. 
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FINANZDATEN 2022 
   

Gebarungsübersicht  2022     

    
 MITTELHERKUNFT    
I. Spenden     

 a) ungewidmete Spenden 32.632,12     
 b) gewidmete Spenden 49.500,00     
II. Mitgliedsbeiträge        45,00          
III. betriebliche Einnahmen     
IV. Subventionen u.     
 Zuschüsse der öff. Hand 36.134,03     
V. sonstige Einnahmen          6,03    
VI. Auflösung von Passivposten für noch nicht          0,00    
 widmungsgem.verwendete Spenden bzw.     
 Subventionen      
VII. Auflösung vom Rücklagen          0,00 118.317,18   
VIII. Jahresabgang -12.874,15    

      
 MITTELVERWENDUNG    
I. Leistungen f.satzungsgem.Zwecke 112.493,70    
II. Spendenwerbung      1.436,62    
III. Verwaltungsaufwand   10.026,01    
IV. Sonstige Ausgaben (Prüfungshonorare)      7.235,00    
V. Zuführung zu Passivposten für noch nicht              0,00    
 widmungsgem.verwendete Spenden bzw.     
 Subventionen     
VI. Zuführung zu Rücklagen             0,00 131.191,33   
VII. Jahresüberschuss        

 
Donations in kind:   

500 Rapid Test von Fa. Marini Diagnostics,  Wert ca. € 11.000,-, 2 Laptops (second hand), Wert ca. € 300,-, 
1 Smartphonefür AMREF MA  
 

Eigenleistungen für Reise-und Aufenthaltskosten in bar       8.733,00 

Verdienstentgang, Zeitaufwand     
 

ca. 3000 Arbeitsstunden unentgeltlich und ehrenamtlich für: Archivierung, Buchhaltung, Fundraising, 

Kommunikation, PR-Arbeit, Vorträge, Video Konferenzen, Podcasts etc., Vorbereitung und Durchführung von 
Veranstaltungen 

 

Spendenkonten: 
Hypo Salzburg  BIC: RZ00AT2L;   IBAN: AT32 3400 0375 0449 2815  

Volksbank Salzburg BIC: VBOEATWWSAL;  IBAN: AT74 4501 0000 0011 1211 

UniCredit Bank Austria BIC: BKAUATWW;   IBAN: AT12 1100 0095 6555 5100 

online: www.amref-austria.org/spenden sowie unter  www.powerofgiving.de 

 

Informationen zur Spendenabsetzbarkeit  

Spenden an AMREF Austria sind lt. § 4a Z.3 und § 4 EStG steuerlich absetzbar. 
Seit 1. Jänner 2017 gelten durch eine gesetzliche Änderung neue Regeln für die Steuerabsetzbarkeit: Für die SpenderInnen bedeutet dies, dass sie künftig den 

Empfängerorganisationen Name und Geburtsdatum bekannt geben müssen, wenn sie ihre Spenden absetzen wollen.  

Gemäß Bescheid des Finanzamtes Wien 1/23 gehört AMREF Austria zum begünstigten Empfängerkreis der mildtätigen, Entwicklungs- und Katastrophenhilfe-

Einrichtungen und Einrichtungen, die Spenden sammeln gem. §4a Z.3 und 4 EStG. Unsere Registrierungsnummer in der Liste der begünstigten Spendenempfänger 

lautet SV1269. 

DANKE ! für die Unterstützung und die Partnerschaften von Institutionen, Firmen und zahlreichen Privatpersonen sowie 

Ärztinnen und Ärzten. AMREF konnte wieder einen wesentlichen  Beitrag leisten, um Maßnahmen gegen die Auswirkungen der 

Dürre und für laufende Projekte weiterzuführen.  

Wir bedanken uns u.a. bei (in alphabetischer Reihenfolge): 

ADA (Austrian Development Agency) |  Ambros Margit | Ärztekammer Salzburg/ med.ium | Ärztewoche| Atelier Gruber Bad 

Dürrnberg | Band NEULICH | Druckerei Roser | Eberhartinger Klaus | Egger Fritz | EVS | Herrmann Gerald | Hycom Data Lackner& 

Lackner | Hypo Salzburg | Jaxy Nina |  JBZ - Jungk-Bibliothek |  Kolarik Andreas | Kulturpanorama Garsten | Labdoo | Land 

Salzburg | Management Rehling | MEDILAB Salzburg| MED TRUST| Menarini Diagnostics | ORF Humanitarian Broadcasting |  

Österreichische Ärztezeitung | Palfinger AG | Power of Giving |Progress GmbH | Radio fresh80s | Rahofer. Werbeagentur | Red 

Bull GmbH | Riedl.TV + Film | Salzburger Ärztezeitung | Salzburger Nachrichten | Schloss Goldegg | Schmidjell Alexander – On 

Location Africa| Schwaiger Music/Fröstl Susanne |Schenner-Schwertl Magdalena | Servus TV |Shakespeare Café-Restaurant 

|Shop++ | Spiceworld | TDT Ton- und Datentechnik Viktor Mayer |  UniCredit Bank Austria | Volksbank Salzburg | Zanetti Barbara 

AMREF - Programme 

http://www.amref-austria.org/spenden
http://www.powerofgiving.de/
https://www.bing.com/ck/a?!&&p=c7f3f912043261e8ea642c81341b493613732d3e75253fca48fae1beb7a82f81JmltdHM9MTY1MjA4MDQyOCZpZ3VpZD1iODcwOTRhOC00ZGNkLTQxNGEtODA4OC0yN2JhY2ZiMDk4ZTkmaW5zaWQ9NTE1MQ&ptn=3&fclid=91cb49ad-cf67-11ec-adc6-6a41bb51f096&u=a1aHR0cHM6Ly9qdW5nay1iaWJsaW90aGVrLm9yZy9kaWUtamJ6LTIvP21zY2xraWQ9OTFjYjQ5YWRjZjY3MTFlY2FkYzY2YTQxYmI1MWYwOTY&ntb=1
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FUNDRAISING & PUBLIC AWARENESS 2022 

 
Medienkampagnen (Schwerpunkt 2022: die massiven Auswirkungen des Krieges in Europa auf 
Afrika ) 
 

Amref Austria versuchte 2022 durch Öffentlichkeitsarbeit auf die dramatische Situation in Afrika durch den 
(unverschuldeten)  Klimawandel und den Krieg in Europa aufmerksam zu machen, mit  Berichten  von der 
„Ärztewoche „,  „med.ium “, „Salzburger Nachrichten,  Kronen Zeitung u.a.. sowie  Podcasts, Video-
Konferenzen,  ORF Humanitarian Broadcasting und ServusTV Dokumentationen.  
 

ORF sendet AMREF SPOT  zum Thema Auswirkungen des Krieges in der Ukraine auf 
Afrika 

Im Sommer 2022 wurde in ORF2 der neue AMREF TV-Spot ausgestrahlt, mehrmals 
täglich war auch der Radio-Spot zu hören.  
Unser TV-Spot wurde beim Fundraising Awards 2022 in der Kategorie „Spot des 
Jahres“ ausgezeichnet! 
 

Wir danken Lothar Riedl   für die kostenlose Erstellung des prämierten Spots sowie 
Margit Ambros und allen anderen Mitwirkenden und Unterstützern. 
Link zum Spot:    https://my.hidrive.com/lnk/cYnIRBWm   
 

Unser besonderer Dank ergeht auch an den ORF für die Ausstrahlungen 
im Rahmen des „Humanitarian Broadcastings“.   
 

RADIO fresh80s unterstützt AMREF Austria  
RADIO fresh80s ist weltweit über den Live-Stream zu empfangen. Es versteht sich als 
Spartensender für die Musik der Achtziger.  
Dank an Daniela Herbig und ihr Team.   

 
 

2022 Vorbereitung zur  ServusTV  Dokumentation „Klimawandel und Auswirkungen des Krieges 
in der Ukraine“ die 2023 österreichweit gesendet wurde  
 

        
Unter diesem Link  können die TV Dokumentationen bis Ende 2023 gesehen werden https://orbit-
delivery.redbull.com/delivery/contenthub/stv/PNRG7K5WI3LNH5ZEWY0X 

 

Barbara Zanetti 
Die Südtiroler Sängerin und Liedermacherin Barbara Zanetti ist eine langjährige, engagierte Unterstützerin 

von AMREF. 2022 hat sie ihre neue Single „Wir“ veröffentlicht.   Nachzuhören unter:   

https://youtu.be/1E1oaM7lQ_o 

Gerald Herrmann 
bekannter Kunstschaffender aus Salzburg unterstützt AMREF Austrias Projekte 

seit vielen Jahren durch Kunstwerke, die er für Charity-Veranstaltungen 

kostenlos zur Verfügung stellt. Auch heuer durften wir wieder eines seiner 

Werke in Empfang nehmen. Wir  bedanken uns dafür sehr herzlich. 

www.geraldherrmann.at 

 

https://my.hidrive.com/lnk/cYnIRBWm
https://orbit-delivery.redbull.com/delivery/contenthub/stv/PNRG7K5WI3LNH5ZEWY0X
https://orbit-delivery.redbull.com/delivery/contenthub/stv/PNRG7K5WI3LNH5ZEWY0X
https://youtu.be/1E1oaM7lQ_o
http://www.geraldherrmann.at/
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20 Jahren Spendengütesiegel 
 

AMREF Austria hat seit Gründung des Spendengütesiegels im Jahr 2001 
diese Qualitätsauszeichnung jährlich verliehen bekommen. 
 

Das Spendengütesiegel belegt, dass eine Spendenorganisation mit den 
ihr anvertrauten Geldern sorgfältig und verantwortungsvoll umgeht 
und stellt sicher, dass Spendengelder zweckbestimmt und wirtschaftlich 
eingesetzt werden. 
 

Wir freuen uns über diese Ehrung sehr und danken allen, die in diesen 
20 Jahren zur Erlangung des Spendengütesiegels beigetragen haben. 
 

 
 
Foto-Vernissage im „Shakespeare Kunst & Kulinarisches“ in Salzburg mit Postern unserer 
Tätigkeit seit 1992 erstellt von Anna Maria Schwaiger und gestaltet von Alexander Schmidjell 
 
Weiters wurde an diesem Abend die TV-Dokumentation „ Auswirkungen des 
Klimawandels und des Krieges in Europa auf Afrika“  von Florian Engl den 
Besuchern vorgeführt. 

Die Band „Neulich“  https://neulich.webnode.com erhielt für die musikalische 
Umrahmung der Veranstaltung viel Applaus.   
 

 
 
 
IMPRESSUM 
 

Herausgeber: AMREF Austria  
AMREF Flying Doctors in Austria  
Nonntaler Hauptstraße 61, 5020 Salzburg;  
Tel. +43/662/840101; Fax +43/662/840101-4; Mail:  office@AMREF.at 
Homepages: www.amref.at, www.amref.org, www.spendeninfo.at 
ZVR-Zahl 691958063  -  DVR-Nummer 0949728   -   SV-Nummer SV1269 
Fotos: copyright AMREF – für den Inhalt verantwortlich: Dr. Walter Schmidjell, Anna Maria Schwaiger, Anneliese 
Geissler 

VEREIN 
Ehrenamtlicher Vorstand:  

Vorsitzender und ehrenamtlicher Geschäftsführer:  MR Dr. Walter Schmidjell  

Mitglieder: 
Ambros Margit                         
Hamersky Franz Eduard 
Ischovits Ernst 
Kregsamer Mag. Susanne 
Schleehauf Dieter 
Dr. Monika Schmidjell  
Schneiderbauer Mag. Christoph  
Schwaiger Anna Maria 
Dr. Klaus Täuber  

Auditoren: 
Mag. Christian Aigner 
Mag. Karl Scheliessnig 
 
Wirtschaftsprüfer: 
KR Mag. Dr. Michael A. Klinger 
 
Spendenwerbung und Spendenverwendung:  
MR Dr. Walter Schmidjell 
 
Social Medial Betreuung: Ines Müller B.A. 
 

 

https://neulich.webnode.com/
http://www.amref/
http://www.amref.org/
http://www.spendeninfo.at/

